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O
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E
ntw

urf eines B
undesgesetzes, m

it dem
 das S

icherheitspolizei-
gesetz geändert w

ird und V
erstöß

e gegen bestim
m

te einst-
w

eilige V
erfügungen zum

 S
chutz vor G

ew
alt und zum

 S
chutz

vor E
ingriffen in die P

rivatsphäre zu V
erw

altungsübertre-
tungen erklärt w

erden (S
P

G
-N

ovelle 2013)

S
ehr geehrte D

am
en und H

erren,

der R
echnungshof (R

H
) dankt für die m

it S
chreiben vom

 30. A
pril 2013,

G
Z

: B
M

I-LR
1300/005 4-Illrlll2ol2, erfolgte Ü

berm
ittlung 

des E
ntw

urfs eines B
undes-

gesetzes, m
it dem

 das S
icherheitspolizeigesetz geändert w

ird und V
erstöß

e gegen
bestim

m
te einstw

eilige V
erfügungen zum

 S
chutz vor G

ew
alt und zum

 S
chutz vor

E
ingriffen in die P

rivatsphäre zu V
erw

altungsübertretungen erklärt w
erden (S

P
G

-

N
ovelle 2oI3), und nim

m
t hiezu im

 R
ahm

en des B
egutachtungsverfahrens 

aus der
S

icht der R
echnungs- und G

ebarungskontrolle w
ie folgt S

tellung:

7. Z
u den finanziellen A

usw
irkungen:

D
ie E

rläuterungen zu den finanziellen A
usw

irkungen halten fest, dass ,,m
it einem

geringen M
ehraufw

and fi)r die S
icherheitsbehörden zu rechnen [ist], w

elcher m
aß

-
geblich uon der K

rim
inalitätsentw

icklung souie der A
nfallsrate abhängen w

ird und sich
zum

 aktuellen Z
eitpunkt nicht quantifizieren ltisst".

A
uß

erdem
 gehen die E

rläuterungen davon aus, dass bereits jetzt S
icherheitsbehörden

m
it dem

 V
ollzug von bestim

m
ten einstw

eiligen V
erfügungen betraut w

erden, w
obei in

der P
raxis zum

eist ein m
ehrm

aliges E
inschreiten rier E

xekutive erforderlich sei. D
ie

vorgeschlagene V
erw

altungsstrafbestim
m

ung lasse einen R
ückgang der polizeilichen

Interventionen erw
arten, da nun auch eine F

estnahm
em

öglichkeit 
norm

iert w
erde. D

ie
potenziellen E

insparungsm
öglichkeiten ließ

en sich zum
 aktuellen Z

eitpunkt allerdings
noch nicht abschätzen.

l)V
1(: (X

lb402rr
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G
em

äß
 S

 17 A
bs. 2 B

H
G

 2013 ist jedem
 E

ntw
urf für ein R

egelungsvorhaben und jedem
sonsti$en V

orhaben, von dem
 M

itglied der B
undesregierung oder dem

 haushalts-
leitenden O

rgan, in dessen W
irkungsbereich der E

ntw
urf ausgearbeitet oder das

V
orhaben geplant w

urde, eine der \¡fF
A

-F
inanzielle-A

usw
irkungen-V

erordnung 
(W

F
A

-
F

inA
V

) entsprechende D
arstellung der finanziellen A

usw
irkungen im

 R
ahm

en der
w

irkungsorientierten F
olgenabschätzung anzuschließ

en. 
D

a finanzielle A
usw

irkungen
jedenfalls w

esentlich i.S
.d" S

 17 A
bs. 2 B

H
G

 20i3 sind, hat aus dieser insbesondere
hervorzugehen, w

ie hoch die ñnanziellen A
usw

irkungen auf den V
erm

ögens-,
F

inanzierungs- und E
rgebnishaushalt im

 laufenden F
inanzjahr und m

indestens in den
nächsten vier F

inanzjahren zu beziffern sein w
erden und w

ie diese finanziellen
A

usw
irkungen zu bedecken sind.

Im
 F

alle von langfristigen A
usw

irkungen ist anzuführen, w
ie sich diese auf die

N
achhaltigkeit der öffentlichen F

inanzen ausw
irken und ob sich finanzielle A

us-
w

irkungen für eine am
 F

inanzausgleich beteiligte andere G
ebietskörperschaft oder für

S
 ozialversicherun 

gsträger ergeben.

A
uch R

egelungsvorhaben, deren M
aß

nahm
en nicht m

ehr als 100.000 E
U

R
 an G

esam
t-

aufi¡¿
endungen in einem

 F
inanzjahr verursachen, unterliegen gem

äß
 S

 7 W
F

A
-F

inA
V

einer vereinfachten 
B

erechnung.

D
a die E

rläuterungen zu den finanziellen A
usw

irkungen des vorliegenden E
ntw

urfs
sow

ohl hinsichtlich des M
ehraufw

ands, als auch hinsichtlich des E
insparungspoten-

zials eine (zum
indest S

 7 W
F

A
-F

inA
V

 entsprechende) K
ostenschätzung verm

issen
lassen, entsprechen diese insofern nicht den A

nforderungen des S
 17 B

H
G

 2013 und
der hiezu ergangenen V

erordnung der B
undesm

inisterin für F
inanzen (W

F
A

-F
inA

V
),

B
G

B
I" II N

r. a90/2012.

Z
u E

m
pfehlungen des R

H

In seinem
 B

ericht ,,S
ystem

 der Jugendw
ohlfahrt in den Ländern B

urgenland und
K

ärnten" (R
eihe K

ärnten 2011106) hielt der R
H

 in T
z 27 zu den S

chnittstellen im
B

ereich der Jugendw
ohlfahrt fest, dass ,,zur E

ffillung der um
fangreichen A

ufgaben in
der Jugendw

ohlfahrt ... uerschiedene öffentliche E
inrichtungen, T

rriger der freien
Jugendw

ohlfahrt, O
rganisationen und P

ersonen - w
ie bspw

. das B
M

W
F

J, die
zusttindigen F

achabteilungen im
 jew

eiligen A
m

t der Landesregierung, die
B

ezirksuerw
allungsbehörden, G

erichte, T
rciger der.freien Jugendw

ohlfahrt, S
chulen,

Ä
rzte sow

ie P
sychologen - B

eratungs-, B
etreuungs- und (Jnterstützungsleistungen

[erbrachten] ". In diesem
 Z

usam
m

enhang em
pfahl der R

H
 den Ländern B

urgenland und
K

ärnten, ,,die K
oordinierungs- und V

ernetzungsfunktion 
der für die Jugendw

ohfuhrt
im

 A
m

t der Landesregierung 
zusttindigen A

bteilungen zu optim
ieren".
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A
uch w

enn die nun in S
 38 A

bs. 4Z
 2 S

P
G

 vorgesehene l¡form
ationspflicht. gegen-

tlber dern zustË
indigen K

inder- und Jugendhilfetråiger keine direkte M
aß

nahm
e zur

U
m

setzung der erw
ähnten E

m
B

fehlung im
 B

ereich des A
m

tes der tandesregierung
betriffL b.gruß

t der R
H

 ihre E
inführung im

 Lichte der V
orausfähnrngen als M

aß
nahm

e
zur S

tärkun$ de¡ V
er,netzung der T

räger der Jugendw
ohlfahrt m

it anderen in di.esem
B

 ereich relev:anten B
 ehörden.

V
on dieser S

tellungtrahm
e w

ird jew
eils eine A

usfertigung dem
 P

räsidium
 des

N
ationalrates und dem

 B
undesm

inisterium
 fïir F

inanzen überm
ittelt.

M
it freundlichen G

rüß
en

D
er P

räsident:
i.V

. S
ektionschef M

ag. W
olfgang W

iklicþ
Leiter der S

ektion ¿
 - B

ildung/W
issenschaft/E

U
/Infr.astruktur

WW

F
,d.R

,d.A
.:

r:...fi#'
¡i:

- i"l.i's.:
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